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WIENERSTADTRAT.

Sitzungvom11 .März.
orsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain.

NacheinemBerichtedesStR .DechantwirddasProjektfür
die HerstellungverschiedenerStraßenimBezirksteile
Pötzleinsdorfdes18 .BezirkesmitdenKöstenvon30. 800Kge¬
lebmigt .

StR .TomolabeantragtdieUeberlassungvonRäumlichkeiten
im . k.Staatsrealgymnasium14 .BezirkDiefenbachgasse19an
das . k .KarlLudwig-Gymnasiumim12Bezirk .(Ang. )NachinemPerichedesStR.Dr.Haaswerdenfürdie
ErweiterungderSäuglingsabteilunganderstädtKinderpflege¬

anstalt4184Kbewilligt.
StR .Hermannbeantragtdie Werbesserungderöffentlichen

BeleuchtunginderLazarettgasseundBrünnlgasseim9Bezirk.

Fearichkeiteni Fataue .BürgermeisterrWeiskirchner
nir neutevorrittagsir seinemEmpfangss:ondieUeberrei¬
u g vonkziserlichenndkommunansic mnungenvor .

Seerkenswertist ,daßBürgermeisterDrWeiskirchnerin
einerAnspracheaufunmittelbarbevorstehendeRegierung:
naBnahmenhinwies,zuderenDurchführungerdieMitwirkung

derLehrerwiederin Anspruchnehmenwerde.Denheutigen
Feierlichkeitenwohntenbei :dieAbgeordnetenBreuerund
Ohrfandl ,die GemeinderäteBaxa ,Brauneis ,Daberkow,
Eder ,SektionschefEglauer,FraßSohout,Goldet
Heffenmayer,Lux,Nemetz,Philp,Reininger,

werundWippel,dieBezirksvorsteherkaisRetForzer,
s .RatWeidinger ,undBergauer ,dieVorste
berJharwatEbeling,kais.RatJungwirthundSchöpfléuthner,Landesinspektionsrat Harditzky

HofratDr .Rieger ,Direktorkaiserlicher .RatStrehle ,Magi¬
tratsdirektorDr .Nüchtern,ObermagistratsratArtzt ,dieMi
ratsräteFormanekundDrWinkler,KanzleidirektorFipeldauer

MitgliederderBezirksvertretungenJosefstadtundOttakring,zahlreicheLehrpersonen,etz.
AndenBezirksschulinspektorErnstWohlbach,demdie

hrenmedaillefür40jährigetreueDiensteverliehenwordenwar,
hieltBürgermeisterDr.WeiskirchnernachstehendeAnsprache:
SeineMajestätunserallergnädigsterKaiserundHerrhateine
hrenmedaillefür40jährigetreueDienstegestiftet,undder

StatthalterinunseremErzherzogtumOesterreichunterderEnns
hatIhnenhochverehrterHerrDirektordieseEhrenmedaillezuer¬
kanntMirobliegtdieehrenvolleAufgabe,IhnendiesesZeichen

kaiserlücherHuldundGnadezuüberreichenundichkommedieser
Aufgabesehrgernenach .BlickenSiedochaufeinLebender
segensreichsten Arbeit zurück .Mit Treue und Hingebunghaben
Sie stets IhrenDienstversehen ,Sie habenIhre Treueauch
aufanderenGebieteninsohervorragenderWeisebewiesen,daß
ich Ihnenals BürgermeisterhiefürherzlichstDanksagenmuß.
MögederliebeGottIhnennochrechtvieleJahrefreudigen
SchaffensverleihenundIhnenundIhrerFamiliedieFreudebe¬
reitenundauchuns ,daßSienochrechtvieleJahreinvollster
körperlicher und geistiger Rüstigkeit Ihres Amtes waltenkönnen .

MeineherzlichstenGlückwünschezurAuszeichnung! Mögedie
Erinnerungan diesen Tagauch die jungen tüchtigenunderprobten

Lehrpersonenaneifern ,IhremmusterhaftenBeispielzufolgen .
LandesschulinspktorHofratDr .RiegerwürdigtedieVerdien-¬

ste des Direktors Wohlbachhauptsächlich im Interesse der
Förderung der schutz -und hilfsbedürftigen Jugend .Bezirksschul - ¬
inspektor Winklerüberbrachtedie GlückwünschederKollegen ,
GemeinderatSchimekgratuliertenamensderGemeinderätedes
16Bezirkes,DirektorEberinamensderLehrpersonendes16.
Bezirkes ,BezirksvorsteherBergauerals Mitarbeiteraufkommu¬
nalemGebieteundindenFragenderSchule

BezirksschulinspekterWohlbachdanktezunächstdemStatt¬
halterfürdieVerleihungderAuszeichnung,undwendetesichdann
andenBürgermeistermitfolgendenWorten:Mirfehlenfastdie
richtigenWorte ,umExzellenzausvollstemHerzendeninnigsten
DankzusagenfürdieseFeierundfürdiefreundlichenanerken¬
nendenWorte,dieSieanmichgerichtet ,Worte,diemichfast
beschämen,daichniemehrgetanhabe ,alsichfürmeinePflicht
hielt .IchhabemeinenBerufals einenehrenvollenundbesonders
schönenangesehenundnachdiesemGrundsatzbin ichmeinen
Pflichtene s getreulichnachgekommen.DasEhrenzeichenwirdmir
einganzbesonderdeAndenkenfüralleZeitensein ,daesmir
insoschwerenZeitenvonFurerExzellenzübereichtwurde,dem
ichseitmehrals2DezennienintreuerAnhänglichkeitzugetan
bin ,andessenGeschickichalsbescheidenerSoldatstets
innigstenAnteilgenommenhabe .Die40JahremeinesDienstes,
sindmirwieeinschönerTraumverflogen.IchhabenurFreu¬
digesinmeinemBeruferfahren,mirlächelteauchdieSonne
desGlückes,eswäresonstnichtmöglichgewesen,daßichals
bescheidenerUnterlehreraneinerLandschuleesbiszum. k.
BezirksschulinspektorinderReichshauptstadtgabrachthabe.
IchhabevieleFördererwährendmeinerTätigkeitgefundenund
ExzellenzundHofratDr .Riegerwarenes ,diemeinerbeschei-¬
denenTätigkeithoheAnerkennungzollen .SolangemeineKräfte
unddieGesundheitesgestatten,werdeichnachwievormein
AmtmitvollemEiferversehen.DasgelobeichinIhreHände.

BürgermeisterDr.Weiskirchnerfuhrdann,sichandie
zahlreichanwesendenLehrpersonenwendend,fort :Siewerden
mirschonverzeihen,wennichdieheutigeGelegenheit,da
ich so viele Lehrer und Lehrerinnenhier versammeltsehe ,

dazubenützte ,umdenLehrernundLehrerinnen,diebeidenin

letztenMehlfatierungen/sohingebungsvollerWeisemitgewirkt
haben ,bestenszudanken .NunstehenaberneueRegierungs-¬
maßnahmeninAussichtundichwerdewiederanSieappeilieren
müssen ,daßsie auchausdiesemAnlasseihrestaatsbürgerlichen
Pflichtenerfüllenundihr ganzesKönnenin denDienstderöffentlichen Verwaltung
stellen .So wie Sie bisher dazu berufen waren ,
derJuganddasgeistigeBrotzuvermitteln ,werdenSienunmehr
auserselensein ,derBevölkerungdasmaterielleBrotzuver¬
mitteln .Ich rechnemitvoller Zuversichtdarauf ,daßdieLehrer
undLeherinnenauchdannwiederihrenoft bewährtenGemeinsinn
betätigenundmiruneingeschränktzurVerfügungstehen.
IchbitteBieindiesenschwerenZeiten mirzuhelfen
dasAmtdesBürgermeisterszuerleichtern,damitwirdurchhalten

können.
HieraufnahmderBürgermeisterdieBeeidigungneuernannter

ArmenrätevorundhieltandieselbenfolgendeAnsprache:Vor
allemdankeich Ihnen ,daßSiesich bereit erklärt haben ,in
diesenschwerenZeiteneinhartesundverantwortungsvollesAmt
zuübermehmen.DasAmteinesArmenratesbringtviel Müheund
SorgenichtimmeraberDankbarkeit.SiehabendasElendzu

mildernundTrånenzutrocknen,aberauchaufdasstädtische
BudgetLücksichtzunehmen,denndiesesistumMillionengestie¬
genJetzt in diesenKriegszeitenaber ,wodieGemeinde
Millionen-Opferaufwendet ,schnelltdasArmenbudgetneuerlich
vorundwirstebenvielleichtvornochernsterenundschwereren
Zeiten ,in denendasAmteinesArmenratesvonhervorragender
Wichtigheit sein wird .BedenkenSie ,dabei ,daß gerade indiesen
ZeitenwohlhabendeExistenzenhinuntersinkenundhaltenSiesich

vorAugen,daßesMitbrüderundMitschwesternsind,bedenkenSie
aber auch ,daßes nicht angeht ,wennLeuteausschließlichvon
öffentlichenMittelnlebenwellenunddaßSiegegendenunber¬
rechtigtenundunverschämtenBetteleinzuschreitenhaben. -Nach
derVerlesungderFidesformeldurchPräsidialvorstandFormanek
nahmder Bürgermeisterdie Beeidigungvor .

Weitersüberreichteder Bürgermeistermiteinerähnlichen
AnsprachedieDiplomef ürdiemehrals10jährigeTätigkeit
als Armenratbezw .Bezirksratandie Herren :Heinrich
FranzSeitenberg( . Bezirk ) ,FranzSchwarz ,FriedrichKnöttner
undJohannLinhart( 4 .Bezirk) ,AdamCieslik ,FranzGaupmann ,
Franz Klicpera ,Josef Kremlitzka ,Franz Rubinek ,Karl Rungaldier ,
HeinrichSeeger ,KonradWalenta( 5 .Bezirk ) ,AdolfKrauliz ,
JohannRobesch ,Julius Steiner ( . Bezirk ) ,AndreasRohrer ,

LudwigStark( . Bezirk),JohannRosenbaum,AloiwScholz,Eduard
Tobias,JaroslavTockstein(10.Bezirk),VinzenzWildfeuer
( 16 . Bezirk ) ,Wenzel Cerny ,Adalbert Hlavacek ,AntonSchmikal ,
RaimundStoidl ,FranzZemann( 20. Bezirk ) ,EduardDanner ,Franz
Kadletz ,JosefKuntner,HugoWojtechovsky( 21 .Bezirl. . )

ZumSchlusseüberreichteBürgermeisterDr .Weiskirchner
andie städt .StraßenarbeiterKarlSchallundHeinrichBucher
EhrengeschenkemiteinerkurzenAnsprache.

- - - - - - - - ¬
EineSzeneimmagistratischenBezirksamteInnereStadt .
Am1 .Februar . J .erschienenin derKonskriptionsamts¬
AbteilungdesmagistratischenBezirksamtesInnereStadtdas
Fräulein Margarete Nauheimin Begleitung ihres VatersEduard

Nauheim,Kaufmannim1 .Bezirk ,sowieihresBräutigams
RittermeisterErwinSchubert,in ihrerAngelegenheitder
Entlassungaus demösterreichischenStaatsverbande .Das
Fräuleinfandes für gut ,in demAmtslokalauf einemTische
Platzzunehmen.UeberErsuchenderKonskriptionsamtsbeam¬
tenfordertederBezirksamtleiterMagistratsratDr .Dokaupil
dieDameauf ,nichtaufdemTischezusitzen .Hierüberwar
dieselbesehrindigniertundmeinte,esseiGeschmacksache
womansitze .ImLaufederhierauffolgendenAuseinandersetzun¬
genschrieHerrNauheimdenLeiterderKonskriptionsamtw-¬
Abteilung,KontrollorHaas ,an :AlsoSiesindderDenunziant.
HierüberhattesichHerrNauheimvordemStrafrichterdes
BezirksgerichtesJosefstadtheutewegenAmtsehrenbeleidigung
zu verantworten .NachdurchgeführterVerhandlungwurdeEduard
Nauheimzu 30KGeldstrafeoder24StundenArrestundTragung
derGerichtskostenverurteilt.
EhrungdergefallenenWienerKrieger.BürgermeisterDr.
WeiskirchnerhatesfüreinePflichtderGemeindeWienhezeich¬
netdafürzusorgen ,daßdieNamenallernachWienheimatbe¬
rechtigtenPersonen,diein demgegenwärtigengewaltigenKriege
ihr Lebenfür KaiserundVaterlandimFeldegelassenhaben ,für
allekommendenZeitenindauerndemehrendenAndenkenderNach-¬
weltüberliefertwerden.DadieZahlderzuehrendenWiener

KriegerimgegenwärtigenZeitpunktauchnichtannäherndange¬
gebenwerdenkannunddieZusammenstellungderNameneine
längerdauerndeFriedensarbeiterfordernwird,faßtederStadt-¬
rat in derheutigenSitzungnacheinemAntragdesBürgermeis
stersDr.WeiskirchnerdenBeschluß,einesolcheFurungdurch¬
durchzuführen;dieNamensollenaufehernenTafelnimgroßen
ArkadenhofedesRathausesaufgezeichnetwerdenDieFestsetzung
der näheren Bestimmungenbezw .die AusführungdesBeschlusses
bleibt demZeitpunktevorbehalten ,in welcheminverläßlicher
WeisedieZahlderinBetrachtkommendenWienerPrieger
festgestellt werdenkann.



DiewgliederderFrauenhilfsaktionbeimWehrmannimEigen.
Die kglieder der Frauenhilfsaktion im Kriege ,mögensie nun

imFraienarbeitskomitee,in denNähstuben,in denKinderhorten,
in denKrippenoderin denAusspeisestellentätigsein ,
versammelnsich über Aufforderungder Präsidentin FrauBürger¬
MilitärischeAuszeichnungvonAngestelltenderCemeindeWien.
In der letzten Zeit habenvon den im Felde stehendenBeamten
und Angestellten der Gemeinde Wien Auszeichnungen für besonders

tapferesVerhaltenvordemFeindeerhalten :Sekundararztdes
ErzherzoginMariaTheresien-SeehospizesSanPelagioDr .Josef
Kernmayer(LeutnantimInfanterie-RegimenteNe7 )dasRitter-¬
kreuzdesFranzJoseph-OrdensamBandedesMilitär-Verdienst¬
kreuzes ,Brahdmeister-Assistentder städt .FeuerwehrLeopold
Weinert( HauptmannimEisenbahn -undTelegraphen-Regimente)
das Militär -Verdienstkreuz3 .Klassemit derKriegsdekoration,

ferner BürgerschullehrerKarlMasin(Sanitäts -UnteroffizierimdieInfanterie -RegimenteNø84 )„/StreckenmeisterderStraßenbahnen
AlfredKratoewill ( Feldwebelin der 5 .Eisenbahnkompagnie),
und Bohuslav Sochor ( Unterjäger im Feldjägerbataillon N2 ) ,

die Schaffnerder StraßenbahnenHansFrank( Zugsführerim
Infanterie - RegimenteNø84 ) ,Karl Ganster( FeldwebelimInfan¬
terie - RegimenteNå27 ) ,FranzPany( KorporalimInf . - Reg.Ne84 ) '
undFriedrichRudolf( Infanterist imLandwehr- Inf . - Reg.Ne1 )
dieSilberneTapferkeits-Medaille2 .Klasse.

Zentralstelleder Fürsorgefür die Angehörigender
Finberufenen und rur den Erieg in HotGeravenen

esssnsundlledertstereleh ,I .Reueslachans.
Spendenausweis.

KriegsfürsorgeamtK1194 ,MonatsbeiträgefürAusspezisungs -¬
zweckeK 926 ,1 Ziger freiw .Gehaltsabzugstädt Lehmessonen

K777 ,Fa .A .Seitl undArbeiterpersonalederselberK50 ,
TrägerundFackelträgerderstädt .LeichenbestattungK35,
KarolineSeitlK24 ,Dr .RudolfUllmannK20.

sterWeiskirchneramSonntag,den14.. M.3Uhrnachmittags
aufdemSchwarzenbergplatzumbeimWehrmannin Eisenihre
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